
Donnerstag, den 30. August 2018

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

35

Der HSV freut sich über 
Fan-Unterstützung
am kommenden Sonntag um 13.15 Uhr: 
HSV II - Haßmersheim II
und um 15.00 Uhr:
HSV I - TSV Sulzbach
sowie am Mittwoch, 5.9. um 18.00 Uhr:
SpG Waldmühlbach/Katzental - HSV I

Zupf dir ein Wölkchen aus dem Wolkenweiß,
Das durch den sonnigen Himmel schreitet.
Und schmücke den Hut, der dich begleitet,

Mit einem grünen Reis.

Verstecke dich faul in der Fülle der Gräser.
Weil‘ s wohltut, weil‘ s frommt.

Und bist du ein Mundharmonikabläser
Und hast eine bei dir, dann spiel, was dir kommt.

Und lass deine Melodien lenken
Von dem freigegebenen Wolkengezupf.

Vergiss dich. Es soll dein Denken
Nicht weiter reichen als ein Grashüpferhupf.

Joachim Ringelnatz
(1883-1934)

Sommerfrische

Foto: Gemeinde Hü� enhardt
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Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:

Freitag, 31. August
Hüffenhardter Sportverein
Kindertennis

Samstag, 1. September
Reiterfreunde Hüffenhardt
Spiel und Spaß rund ums Pferd

Samstag, 1. September 
DRK Hüffenhardt
Gruppe Technik und Sicherheit
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilneh-
men könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 
9205-15, Bescheid.

Ferienprogramm 2018

Baumpflege in der Gemeinde

Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht 
wurden bisher 446 Bäume auf öffentlichen 
Grundstücken und im Straßenbereich der 
Gemeinde von unserem Baumpflegewart 
Carsten Wöhling begutachtet, nummeriert 
und in einem Baumkataster erfasst.
Dabei werden Wurzel, Stamm, Krone, Wuchs 
und die Gesundheit der Bäume beurteilt.
Inzwischen wurden die Bäume, bei denen 
sofortige Baumpflegemaßnahmen erfor-
derlich waren, durch unsere Bauhofmit-
arbeiter mit einer Hebebühne wieder in 
einen guten Zustand gebracht.
Dürre Äste in den Kronen mussten ent-
fernt und Fehlwüchse korrigiert werden.
Im Bereich des Sportplatzparkplatzes, 
beim Kindergarten Hüffenhardt und am 
Bolzplatz Berg mussten aufgrund starker 
Gefährdung durch Pilz- und Insektenbe-
fall vier Bäume entfernt werden.
Weitere Pflegemaßnahmen an den Bäu-
men werden im unbelaubten Zustand 
über den Winter erfolgen.
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E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 
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alle sonstigen Verlautbarungen und 
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74906 Bad Rappenau
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6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 
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Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
stv. Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.30-18.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay
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Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 31.8. 	 Lärchen-Apotheke, Seestraße 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121
Sa. 1.9. 	 Apotheke am Neuberg, Breslauer Str. 5, Neckarsulm 
	 (Neuberg), Tel. 07132/81819
So. 2.9. 	 Rats-Apotheke, Hauptstraße 13, Bad Friedrichshall 
	 (Kochendorf), Tel. 07136/22340
Mo. 3.9. 	 Engel-Apotheke, Marktstraße 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Di. 4.9. 	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstraße 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Mi. 5.9. 	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm
	 Tel. 07132/2211
Do. 6.9. 	 Deutschorden-Apotheke, Badstraße 13, Bad Friedrichs-

hall (Jagstfeld), Tel. 07136/970159

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 31.8. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Sa. 1.9. 	 Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
So. 2.9. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach 
	 (Waldstadt), Tel. 06261/12233
Mo. 3.9. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Di. 4.9. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261/97450
Mi. 5.9. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Do. 6.9. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Biligheim,
	 Tel. 06265/92120

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 06261/3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 3.9. 	 Restmüll

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Außerordentliche Hauptversammlung
Am Freitag, 7.9.2018 findet um 19.00 Uhr eine außerordentliche 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälberts-
hausen (Abt. Hü/Abt. Kä.) im Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehau-
ses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
1. 	 Begrüßung
2. 	 Wahlen

-- Wahl Kommandant
--  Wahl stellv. Kommandant
-- Neuwahl Ausschussmitglied (für den Fall, dass ein Mitglied 

des Ausschusses zum Kommandanten bzw. zum stellv. Kom-
mandanten gewählt wird)

3. 	 Sonstiges
Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme für alle aktiven Kameraden 
in Tuchuniform Pflicht ist. Bei Verhinderung ist dies rechtzeitig dem 
stellv. Kommandanten mitzuteilen.
Erwin Stadler, stellv. Kommandant

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 20.9.2018
Für Donnerstag, 20.9.2018 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 7.9.2018 bei der Gemeinde einzureichen.

Übungen und Manöver der Bundeswehr
In der Zeit vom 3.9. bis 6.9.2018 ist großräumig eine Übung („Strong 
Soldier“) der Bundeswehr geplant. Im Übungsraum Haßmersheim 

Amtliche Bekanntmachungen
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und Hüffenhardt werden Nachtmärsche mit Einsatz von Radfahrzeu-
gen absolviert. Gleichzeitig kommt es zum Einsatz von Übungs- und 
Darstellungsmunition.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer sowie all diejenigen, die sich im 
Wald- und Feldbereich aufhalten, im genannten Zeitraum um erhöh-
te Aufmerksamkeit, insbesondere auch während der Abend- und 
Nachtstunden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betrof-
fenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.  Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 
sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Der jeweilige Widerspruch kann bei der Gemeinde Hüffenhardt, 
Einwohnermeldeamt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, einge-
legt werden.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Altes muss nicht untergehen
Wenn Sie alte Handschriften o. Ä. aus früheren Zeiten haben und 
gerne den Inhalt kennen möchten, aber Leseschwierigkeiten beste-
hen, können Sie sich an Herrn Karlheinz Reinmuth wenden. Herr 
Reinmuth hilft Ihnen gerne dabei (und schreibt es für Sie kostenlos 
ab), Tel. 06268/1669.
Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
1888 geboren und heute 88 Jahre alt
Der älteste Bürger der Gemeinde Hüffenhardt hat Geburtstag
Der älteste Bürger der Gemeinde Hüffenhardt, der Altlandwirt Ernst 
Ludwig Schneider, kann heute 
seinen 88. Geburtstag bei guter 
körperlicher und geistiger Frische 
feiern. Der Jubilar war mit Lina, 
geborene Uhle verheiratet, sie 
starb 1968, die ihm einen Sohn 
und eine Tochter schenkte. Von 
Jugend an war er als Landwirt tätig 
und erinnert sich noch gern an 
die Zeiten zurück, als die Bauern 
noch in aller Morgen Frühe hinter 
dem Pflug herschritten und mit der 
Saatwanne vor der Brust die Fel-
der mit der Hand eingesät haben.
In harter körperlicher Arbeit muss-
ten die Bauern seiner Generation 
dem Boden die Ernte abringen. 

Amtliche Bekanntmachungen / Historisches

Achten Sie im Stadtverkehr 
bitte auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Sein bisheriger Lebensweg war bestimmt von Pflichterfüllung und 
Hilfsbereitschaft. Der Jubilar verbringt seinen Lebensabend in der 
Familie seiner Tochter, wo er immer wieder versucht, sich nützlich 
zu machen. Am örtlichen und politischen Geschehen nimmt er auch 
Anteil, und erstaunlich ist, dass er seine tägliche Zeitung ohne Brille 
lesen kann. An dem wöchentlichen Stammtisch im „Adler“ nimmt er 
ebenfalls regelmäßig teil.
Es ist erstaunlich, mit wie viel Sachkenntnis und Temperament die 
ältesten Mitbürger dieser Runde anstehende Gemeindeprobleme 
besprechen. Auch an dem diesjährigen Ausflug der Rentner nahm 
Schneider teil und war begeistert von der erlebnisreichen Fahrt. Der 
Altlandwirt ist das älteste Mitglied des traditionsreichen Sängerbun-
des 1845. Seinen Ehrentag verbringt der Jubilar im Kreise seiner 
Familienangehörigen, sechs Enkeln und fünf Urenkeln. Das Tageblatt 
wünscht diesem verdienten Mann noch einen sonnigen Lebens-
abend und schließt sich den zahlreichen Gratulanten mit den besten 
Wünschen für die Zukunft an.
Tageblatt, 1976
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11. (Allerheiligen), 25.12. (Weihnachtsfeier-
tag), 27.12.2018
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Termine am 5.9., 10.10., 7.11., 5.12.2018

Rentensprechtag
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, 
Deutsche Rentenversicherung, findet am Freitag, 31. August, 
ab 14.00 Uhr in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 
22, 74821 Mosbach, statt. Während dieser Zeit können auch 
Rentenanträge gestellt werden. Außerdem besteht die Möglich-
keit, sich die Rente ausrechnen zu lassen. Es sollte abgeklärt 
werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu diesem Zweck kann ein 
Versicherungsverlauf angefordert werden. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

DRK Kreisverband Mosbach

Der DRK Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge 1x monatlich dienstags laut Ankündigung statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft der AOK 
gebunden.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 4. September 2018 von 9.30 bis 11.00 Uhr
Wo: DRK Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3 im Raum „Sol-
ferino“

Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden. Dazu bitten wir um Voranmeldung.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner
Kontakt: Telefon 06261/9208-16
E- Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Das Kleinkind am Familientisch
Am Dienstag, 11. September 2018 findet  beim Fachdienst Land-
wirtschaft  (Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 14) von 9.00 bis 11.00 
Uhr eine Info-Veranstaltung für Eltern mit Kindern ab 8 Monaten statt.  
BeKi-Referentin Verena Büttner gibt Tipps und beantwortet Fragen 
zur  richtigen Ernährung von Kleinkindern. 
Anmeldung unter Tel. 06281/52121600 oder 
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de

Neuer Fachschulkurs: EDV-gestützte Unternehmensführung 
(Landwirtschaft 4.0) in Buchen ab November 
2018-20 bietet die Fachschule Buchen wieder die Zusatzqualifika-
tion „EDV-gestützte Unternehmensführung“ für landwirtschaftliche 
Betriebsleiter/-innen oder Familienangehörige an.
Neben der Vermittlung allgemeiner Computerkenntnisse und Fer-
tigkeiten in Textverarbeitung und Tabellenkalkulation wird wie in den 
Vorjahren der sichere Umgang mit landwirtschaftlichen Internetan-
wendungen, wie z.B. Fiona oder Düngeplanungen sowie der sichere 
Umgang mit E-Mails und Internet vermittelt.
Auch betriebsrelevante Themen, wie Versicherungen, Steuern, Zeit-
management und Rhetorik, Betriebs- und Selbstpräsentation sowie 
Öffentlichkeitsarbeit stehen wieder auf dem Lehrplan.
Einen neuen Schwerpunkt wird allerdings die Betriebswirtschaft als 
Herzstück der Unternehmensführung bilden. Viele Betriebsleiter/-
innen oder im Betrieb tätige Familienmitglieder hatten aus privaten 
oder betrieblichen Gründen nie die Chance eine Fachschule in Voll-
zeit zur Abrundung ihrer Unternehmereigenschaften zu besuchen. 
Dennoch sind diese Kenntnisse zur eigenverantwortlichen Weiterent-
wicklung des Betriebs oder für eventuell notwendige Gespräche mit 
der Bank spätestens seit Basel II unverzichtbar. Eine Person aus der 
Betriebsleiterfamilie sollte mit betriebswirtschaftlichen Begriffen sicher 
umgehen können und imstande sein, den aktuellen Buchführungsab-
schluss einzuordnen oder ihn einem Banker zu erläutern.
Dies wird am Ende des kommenden Fachschulkurses für die 
Teilnehmer/-innen möglich sein.
Aus aktuellem Anlass wird der Bereich „Landwirtschaft 4.0“, d.h. die 
sich ständig verstärkende EDV-Vernetzung landwirtschaftlicher Tätig-
keiten zur höheren Effizienz und Kontrolle, einen weiteren Schwer-
punkt des zeitgemäßen Unterrichts darstellen. Nie zuvor hatte die 
Bezeichnung „EDV-gestützte Unternehmensführung“ eine so breite 
Bedeutung für die Leitung eines landwirtschaftlichen Betriebs.
Nach bestandener Abschlussprüfung sind die Teilnehmer/-innen fit 
für das „Agrarbüro“ und informiert für den „vernetzten Betrieb“ und 
dürfen die Bezeichnung „staatlich geprüfte Fachkraft für EDV-gestütz-
te Unternehmensführung“ tragen.
Der Unterricht findet in den Monaten November bis Mitte März vor-
aussichtlich jeweils dienstags von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 
Uhr statt und erstreckt sich über 2 Winter. Der dazwischen liegende 
Sommer wird mit ergänzenden Fachexkursionen die behandelten 
Themen vertiefen und abrunden.
Anmeldungen unter Tel. 06281/52121600 (Klasse ergibt sich aus der 
Reihenfolge der Anmeldungen und ist durch die Zahl der EDV-Plätze 
begrenzt).
Die ersten Anmeldungen liegen schon vor. Es wird um eine zügige 
Anmeldung gebeten, damit die vorgesehenen spezialisierten Fremd-
referenten abschließend verpflichtet werden können.

Selbst gemacht und mitgebracht
Am Mittwoch, 19. September 2018 findet beim Landratsamt (Fach-
dienst Landwirtschaft, Buchen, Präsident-Wittemannstraße 14) von 
17.30 bis 20.30 Uhr ein Kochworkshop mit dem Thema „Leckere 
Geschenke aus der Küche“ statt. Referentinnen sind Ulrike Kleinert 
und Claudia Künzig.
Anmeldung unter Tel. 06281/52121600 oder E-Mail
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen
Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Das flexible Betreuungsagebot von Tageseltern ist sehr gefragt. Wer 
heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater sucht, erwartet aber 
auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind. Der Tageselternver-
ein NOK e.V. bildet in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt NOK 
Tagesmütter/Tagesväter aus. Wir beraten, vermitteln und begleiten 
unsere Tagespflegepersonen und Eltern. 
Vom 17.9. bis 28.9.2018 bietet der Tageselternverein NOK e.V. 
einen Qualifizierungskurs, Modul I, für Tagesmütter und Tages-
väter an
Der Qualifizierungskurs findet jeweils von Montag bis Freitag von 
9.00 bis 11.30 Uhr in Mosbach, Alte Bergsteige 4 (Eingang über Carl-
Theodor-Straße). 
Infos gibt es beim Tageselternverein NOK e.V., Tel. 06261/899928 
oder unter tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhal-
ten Sie auch beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe, Tel. 
06261/842106 oder 06261/842105.

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-
Odenwald-Kreis e.V.
Weltkindertag in Mosbach
Auch in diesem Jahr möchte der Dt. Kinderschutzbund Kreisverband 
Neckar-Odenwald-Kreis e.V. zum Weltkindertag mit verschiedenen 
Aktionen auf die Rechte der Kinder aufmerksam machen.
Am Samstag, 29. September 2018 findet in der Mosbacher Haupt-
straße ein Kuchenverkauf statt. Dazu gibt es Informationen rund 
um die Kinderrechte und die Arbeit des Kreisverbandes Neckar-
Odenwald-Kreis. Unterstützt werden die Ehrenamtlichen von Kindern 
aus dem Erzbischöflichen Kinderheim St. Kilian in Walldürn, die sich 
wieder einiges zum Thema Kinderrechte haben einfallen lassen und 
in der Hauptstraße und der Hospitalgasse mit kleinen Aktionen für 
Aufmerksamkeit sorgen werden.
Neben einer Tombola mit tollen Gewinnen dürfen sich Kinder in der 
Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes schminken lassen. Mit dem 
Erlös aus den Aktivitäten des Weltkindertages können Schülerinnen 
und Schüler der Hardbergschule in Mosbach am Projekt „tierge-
stützte Therapie“ teilnehmen. Bei diesem Projekt werden Kinder der 
Mosbacher Förderschule in ihrer Entwicklung und ihrem Selbstwert 
gestärkt, indem sie lernen, mit Unterstützung eines Therapiehun-
des angemessen miteinander umzugehen sowie sich ihrer Stärken 
bewusst zu werden und diese weiterzuentwickeln.
In der Geschäftsstelle in der Farbgasse 18 können die Tombolage-
winne bis 14.00 Uhr abgeholt werden.
Wir freuen uns über jeden Besucher und alle, die uns bei der Aktion 
unterstützen.
Bei Fragen können Sie sich gern an die Geschäftsstelle des Kin-
derschutzbundes wenden. Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 
06261/9368803, geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende 
Infos auch unter www.kinderschutzbund-nok.de.

Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden-Württemberg
Ehrenamtliche Bewährungshilfe
Wir suchen Sie für das Team in Mosbach
Resozialisierung kann nur gelingen, wenn sie innerhalb des Gemein-
wesens stattfindet. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden-Würt-
temberg (BGBW) setzt deshalb auch auf ehrenamtliche Bewäh-
rungshelfer, die ihre Klienten dabei unterstützen, keine neuen Straf-
taten zu begehen.
Ehrenamtliche Bewährungshelfer führen persönliche Gespräche mit 
den Klienten. Sie bedenken mit ihnen die Folgen ihrer Straftat und 
deren Auswirkungen auf Betroffene und achten auf die Erfüllung von 
Auflagen und Weisungen des Gerichts.
Für eine professionelle Einarbeitung ist gesorgt, der Ehrenamtliche 
erhält kontinuierlich Fortbildungen. Seine selbstständige Arbeit wird 
durch einen hauptamtlichen Teamleiter begleitet.
Voraussetzung für dieses verantwortungsvolle Ehrenamt ist u.a., 
dass Sie mindestens 21 Jahre alt sind und über ein eintragungsfreies 
polizeiliches Führungszeugnis verfügen.
Die Infoveranstaltung findet statt am Dienstag, 18.9.2018 um 
18.00 Uhr in der BGBW-Außenstelle Mosbach, Pfalzgraf-Otto-
Straße 8/1, 74821 Mosbach.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch Manuela Bove, E-Mail: 
heilbronn@bgbw.bwl.de, Tel. 07131/12325-22
www.bgbw.landbw.de

Das neue Veranstaltungsprogramm der Mediathek 
ist erschienen
Mit Lesungen, Filmen und Theaterstücken startet die städtische 
Mediathek in den Herbst 2018. Ein Höhepunkt für Kinder ab vier Jah-
ren ist das Theaterstück „Das kleine Lumpenkasperle“ nach Michael 
Ende am 8. Oktober. Wie immer berücksichtigt die Mediathek aber 
alle Altersgruppen in ihrem Herbstprogramm.
Programm und Vorverkauf
Das gedruckte Programm erhält man in der Mediathek, in der Stadt-
verwaltung und in weiteren Auslagestellen in Mosbach. Im Internet 
sind die Veranstaltungen unter 
www.mosbach.de/Veranstaltungen_Mediathek zu finden. Eintrittskar-
ten gibt es bereits im Vorverkauf in der Mediathek. Da in der Ver-
gangenheit die Veranstaltungen oft ausverkauft waren, empfiehlt die 
Mediathek, sich frühzeitig um Karten zu bemühen. 

1. Naturparkmarkt in Wiesenbach
Schaufenster für regionale Produkte
Es ist so weit - erstmals findet am Sonntag, 23. September ein Natur-
parkmarkt in Wiesenbach statt. Rund um das Rathaus können die 
Besucher von 11.00 bis 18.00 Uhr das vielfältige Angebot an regio-
nalen Produkten entdecken und genießen. Der Naturparkmarkt bietet 
eine große Auswahl an Produkten direkt vom Erzeuger und aus dem 
gesamten Bereich des Naturparks Neckartal-Odenwald.
Weitere Informationen zum Naturparkmarkt in Wiesenbach erhalten 
Sie beim Naturpark Neckartal-Odenwald, Kellereistraße 36, 69412 
Eberbach, Tel. 06271/72985 und E-Mail: buero@np-no.de und bei 
der Gemeinde Wiesenbach, Hauptstraße 26, 69257 Wiesenbach, 
Tel. 06223/9502-0 und E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de.
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr im Pfarrhaus.
Pfarrer Ziegler ist im Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen 
übernimmt bis 2. September Pfarrer Ihrig, Tel. 06266/242.
Der Sonntag
Wochenspruch
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“� (Ps 103,2)

Hüffenhardt
Sonntag, 2.9.
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Präd.in S. Kircher (Kirche)
Dienstag, 4.9.
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Wohn- und Pflegezentrum)
Mittwoch, 5.9.
20.00 Uhr	 Kirchenchor-Probe (Gemeindehaus)

Kälbertshausen
Sonntag, 2.9.
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Präd.in S. Kircher (Kirche)

Aus den Kirchengemeinden
Vorschau
Kirchenkonzert am Sonntag, 16. September, 18.00 Uhr: „Between 
the Times: Von alter Musik bis Jazz“ mit Johannes Vogt (Laute),  Knut 
Rössler (Saxofon) sowie dazwischen Martin Schreiner (Orgel).  Freier 
Eintritt, für Spenden sind wir dankbar. Das Ensemble „Between the  
Times“ besteht seit 1996 aus den beiden Vollblutmusikern J. Vogt und 
K. Rössler - seither wurden 7 CDs eingespielt. Diesmal werden musi-
kalische Motive von Mittelalter bis Claudio Monteverdi aufgegriffen 
und frisch  zu Gehör gebracht. Kantor Martin Schreiner spielt darüber 
hinaus spätbarocke Stücke auf der Orgel.
Der Termin für ein Männervesper am 14./15. September entfällt.

Kirchliche Nachrichten
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferien
Bad Rappenau: Montag 10.00 - 12.00 Uhr, Dienstag geschlossen, 
Mittwoch 8.00 - 10.00 Uhr, Donnerstag  geschlossen, Freitag 10.00 
- 12.00 Uhr
Obergimpern:  Dienstag 8.00 - 10.00 Uhr, Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr, 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 29.8.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Da berühren sich Himmel und Erde - 

Geistliche Kirchenführung
Untergimpern	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.8.
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 31.8.
Bad Rappenau	 15.00 Uhr 	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Samstag, 1.9.
Grombach	 13.30 Uhr  	 Evang. Kirche: ökumenische Trauung 

des Brautpaares Bianca Haas und 
Victor Neuner

Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Kirchardt	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 2.9. - 22. Sonntag im Jahreskreis
L1: Dtn 4,1-2.6-8, L2: Jak 1,17-18.21b-22.27, Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-

23
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier und Taufe der Kinder 

Laura Fennig und Finn Niederbacher
Montag, 3.9.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 4.9.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr 	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
	 15.15 Uhr  	 Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 5.9.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: meditativer Tanz
Hüffenhardt	 15.15 Uhr  	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier im 

Pflegeheim,  die Gemeinde ist dazu 
herzlich eingeladen

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 6.9.
Bad Rappenau	 10.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Kids-Club „Ver-

schluckt und wieder ausgespuckt“ - 
der Prophet Jona

	 15.30 Uhr  	 Curata: Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Pfarrbrief Oktober 2018
Der nächste Pfarrbrief für den Monat Oktober 2018 erscheint am 
30.9.2018.
Redaktionsschluss ist am Freitag, 14.9.2018. Ihre Beiträge und Ter-
mine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-badrappenau.de
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner: Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, E-Mail: 
mkirchg@online.de; Beate Bosse, Tel. 07264/4771, E-Mail: 
bosse.beate@web.de
Gesprächsabende: die Kurseelsorge lädt ein
„Da berühren sich Himmel und Erde ...“, eine geistliche Kirchenfüh-
rung mit Abendsegen
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 29. August, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Sophiensaal, Ebene 2, Haus D
Meditativer Tanz, keine Vorkenntnisse erforderlich
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 5. September, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Sophiensaal, Ebene 2, Haus D

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Lukas“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Eine gute Botschaft in einer gewalttätigen Welt“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Hält Gott dich persönlich für wichtig?“	
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und 
Kindergärten

Grundschule Hüffenhardt
Neue FSJlerin

Hallo,
mein Name ist Lea Walldorf, ich bin 20 
Jahre alt und ich werde im kommen-
den Schuljahr die neue FSJlerin an der 
Grundschule in Hüffenhardt sein.
Im Juli 2018 habe ich mein Abitur am 
Wirtschaftsgymnasium erfolgreich 
absolviert und möchte nun ein paar 
Eindrücke und Erfahrungen sammeln, 
bevor ich ein Studium beginne. Mögli-
cherweise wird es am Ende des Schul-
jahres ja sogar ein Studium für Grund-

schullehramt.
Schon immer macht mir der Umgang mit Kindern sehr viel Spaß. 
Durch kleine Geschwister, Neffen und Cousins bin ich diesen 
Umgang auch gewohnt. Des Weiteren gebe ich seit einigen Jahren 
Nachhilfe und hoffe, diese Erfahrungen auch während meiner FSJ-
Zeit anwenden zu können beziehungsweise zu erweitern.
Ich freue mich, die Kinder und auch die Eltern bald persönlich ken-
nenlernen zu dürfen und hoffe auf ein schönes und lehrreiches Jahr.
Bis bald und liebe Grüße,
Lea

Kirchliche Nachrichten / Schulen und Kindergärten
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Verbundschule Bad Rappenau

Unterrichtsbeginn
Gemeinschaftsschule und Realschule
Klassen 5 GMS + RS Einschulungsfeier
Dienstag, 11.9.2018 um 9.00 Uhr im Kurhaus
Unterrichtsende um 12.10 Uhr
Klassen 6 bis 10 
Montag, 10. September 2018, 7.45 - 13.00 Uhr
gez. Yvonne Geier, Rektorin M.A.

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Pilates-Kurse
Rückenfit mit Pilates/Faszienpilates
Wir beginnen wieder mit unseren Stunden am Donnerstag, 13. Sep-
tember 2018
Kurs I von 19.15 bis 20.15 Uhr
Kurs II von 20.30 bis 21.30 Uhr
12 Einheiten á 60 Minuten
Termine
September 13., 20., 27.9.2018
Oktober 4., 11., 18., 25.10.2018
November 8., 15., 22., 29.11.2018
Dezember 6.12.2018
HSV-Mitglieder 40 Euro
Nichtmitglieder 50 Euro
Bei Fragen bitte melden bei Karin Kublick, Tel. 06268/1260
Ich freue mich auf alle, die teilnehmen wollen
Viele Grüße Karin

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 2.9.2018 
13.15 Uhr HSV II - Spfr Haßmersheim II
15.00 Uhr HSV I - TSV Sulzbach
Mittwoch, 5.9.2018
18.00 Uhr SpG Waldmühlbach/Katzental - HSV I

Krebsbachtalbahn

Lokschuppenfest auf der Krebsbachtalbahn
Am 9. September 2018 lädt der Förderverein Krebsbachtalbahn zu 
seinem ersten Lokschuppenfest nach Hüffenhardt ein. Ab 10.00 Uhr 
werden die Gäste mit Essen und Getränken bewirtet. Auch Kaffee 
und Kuchen stehen bereit.
Um 14.30 Uhr erwartet die Gäste eine besondere Überraschung. 
Die Gruppe „Mir sans“ wird den Lokschuppen erbeben lassen. Die 4 
Musiker aus dem Kraichgau haben sich dem Austro-Rock verschrie-
ben und bieten einen bunten Mix aus Wolfgang Ambros, Reinhard 
Fendrich, Hubert von Goisern der Spider Murphy Gang und eigenen 
Mundarttexten zu bekannten Melodien.
Wer zum Lokschuppenfest mit der Bahn nach Hüffenhardt kommen 
will, wird eine weitere Überraschung erleben. Die Fahrt von Neckar-
bischofsheim Nord bis Hüffenhardt und zurück ist an diesem Tag 
kostenlos - Fahrscheine brauchen für diese Strecke nicht gelöst zu 
werden. Lassen Sie also Ihr Auto in der Garage, und fahren Sie mit 
dem roten Flitzer, er bringt sie gerne nach Hüffenhardt und wieder 
zurück nach Hause.

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo liebe Pfalzfahrer,
am  Sonntag, 2.9.2018 geht es nun mit den LandFrauen on tour. 
Die Abfahrtszeiten stehen auf dem Flyer, den ihr bekommen habt. 
Bitte an die Tasse und das Messer denken. Das Geld wird dann im 
Bus eingesammelt.
Bitte noch gute Laune mitbringen und den Teller bis Sonntag immer 
leer essen, damit die Sonne scheint.

Sportverein Kälbertshausen
Kinderferienprogramm
Leider mussten wir in die Halle ausweichen, da uns der Regen einen 
Strich durch die Rechnung gemacht hatte und wir wegen der Nässe 
den Sportplatz nicht nutzen konnten. Aber dies tat der guten Laune 
der Kinder keinen Abbruch. Tobias Kühner und Daniel Korb hatten für 
die Kinder in der Halle alles gut vorbereitet. Zeit-, Koordinations- und 
Ballspiele machten den Kindern großen Spaß und sie konnten sich 
so richtig auspowern. Ab 17.00 Uhr gab es eine Stärkung. Der Sport-
verein Kälbertshausen bedankt sich nochmals bei Tobias Kühner und 
Daniel Korb für den sportlichen Nachmittag mit den Kindern.
1. Vorstand Martin Erlewein
 

Freizeitsportgruppe

Kraft und Fitness
Nach der Sommerpause wollen wir wieder am 13.9. mit Hallensport 
weitermachen. Neu- oder Wiedereinsteiger jeden Alters sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen.
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet dich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Käl-
bertshausen.
Alexandra Weber
Frauengymnastikgruppe
Nach der Sommerpause wollen wir wieder am 11.9. beginnen.
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Käl-
bertshausen.
Ich freue mich auf euer Kommen.
Alexandra Weber

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Nächste Versammlung
Unsere nächste Versammlung findet am Donnerstag, 30. August 
2018 in der Gaststätte Brunnenstube statt. Beginn ist um 16.30 Uhr. 
Wir wollen den Ausflug nach Unterreichenbach (Dr. Schröder, Honig) 
am 11. Oktober besprechen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft 

Vereinsnachrichten

Sport macht im Verein noch mehr Spaß
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Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau September
23. September Bezirkswandertag des Bezirk 10 in Östringen
27. September Wanderung an der südlichen Weinstraße in Eden-
koben
Abendwanderung mit Kartoffelfeuer am Freitag, 31. August
Zum traditionellen Kartoffelfeuer treffen wir uns um 17.00 Uhr in der 
Neckarstraße auf dem Grundstück von unserem Mitglied Käthi Klee 
zu einer ca. 1-stündigen Rundwanderung auf Gemarkung Haßmers-
heim. Danach wollen wir bei Kartoffeln und Quark einen gemütlichen 
Abend verbringen. Es besteht aber auch die Möglichkeit am offenen 
Feuer auf dem Spieß Würstchen zu grillen und dazu werden außer-
dem diverse Getränke angeboten. Um den Organisatoren die Arbeit 
zu erleichtern, bitte das entsprechende Gedeck mitbringen (Teller, 
Messer, Gabel), Gläser sind vorhanden. Hierzu sind alle Mitglieder, 
aber auch Interessenten,  recht herzlich eingeladen. Sollte an diesem 
Abend extrem schlechtes Wetter (Regen) herrschen, treffen wir uns 
um 17.00 Uhr  in den OWK-Stuben im Dorfgemeinschaftshaus.
Volkslieder singen
Am Dienstag, 11. September findet wieder um 18.00 Uhr in den 
OWK-Stuben das gemeinsame Volksliedersingen statt.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 15. September 2018 beginnen wir wieder mit dem 
Schwimmtraining im Hallenbad Haßmersheim. Das Training findet 
zu folgenden Zeiten statt:
Schwimmkurs:	 15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining:	16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining:	 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining:	 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)

Kinderferienprogramm bei den Woolhill-Bowhunters
Wenn Pfeile nahezu lautlos ins Ziel fliegen, Süßigkeiten aus der Pina-
ta fallen und der Geruch von frisch gegrillten Würstchen sich im 
ganzen Wald verteilt, dann ist wieder Zeit für das Kinderferienpro-
gramm bei den Woolhill-Bowhunters.
Seit einigen Jahren schon kön-
nen sich Kinder im Alter von 
acht bis vierzehn für das Kin-
derferienprogramm des Bogen-
schießvereins eintragen - und 
bekommen für nur fünf Euro 
richtig viel geboten.
Zwischen Wollenberg und Hüf-
fenhardt, versteckt im Wald, 
befindet sich das „süße Löchle“. So wird das Grundstück des Vereins 
mit eigener Hütte, schöner Grillstelle und in der Region einzigartigem 
Bogenschießareal mit dutzenden Zielen genannt.
Michael Schulz organisiert das Programm gemeinsam mit seiner 
Familie und vielen freiwilligen Helfern seit 200X, wobei es hier nie 
nur um das Bogenschießen geht: Es wird auch gebastelt, gegessen 
und im Wald herumgetollt. Dieses Jahr wurden, passend zur aktuel-
len Problematik gefährdeter Bienen, Insektenhotels aus Dosen und 
Bambusröhrchen gebaut, die jedes Kind mit nach Hause nehmen 
durfte, um dort vielen Tieren einen Unterschlupf bieten zu können.
Während eine Hälfte der Gruppe gemeinsam mit Heidi, Charline, 
Clara und Marcus am Basteln war, konnte sich die andere Hälfte mit 
Pfeil und Bogen ausprobieren.
Auf dem großen Schießareal wurde den Mädels und Jungs zuerst 
der richtige Umgang mit den traditionellen Bögen beigebracht - 
immerhin kann bei unzureichender Vorsicht schnell ein Loch in den 
Fuß geschossen werden. Nach kurzer Übungsphase ging es dann 
ans Eingemachte: Ziele aus Schaumstoff, die aussehen wie echte 
Tiere und überall im Wald verteilt sind, werden aus Distanzen von 
10 bis 20 Metern beschossen. Dabei geht es natürlich nicht um 
das Töten von Tieren. Stattdessen steht der Einklang von Mensch 
und Tier in der Natur im Vordergrund. Zudem lernen, sowohl Kinder 

als auch Erwachsene, beim Bogenschießen Geduld und Ruhe zu 
schätzen. Ein hastiges Abschließen oder ein unkontrollierter Schuss 
führen nämlich schnell zum Misserfolg, während kurzes Innehalten, 
genaues Zielen und eine gewisse Körperkontrolle den Unterschied 
von „Vorbei“ und „Treffer“ ausmachen.
Nachdem die Kleingruppen mit zwei bis vier jungen Bogenschützen 
und Bogenschützinnen, angeleitet von Michael, Jonas, Leon und 
Jan, an diesem Tag bis zu 200 Pfeile abgefeuert hatten, ging es 
zurück zur Hütte. Dort hatten Roland und Gernot die Grillstelle schon 
ordentlich eingeheizt - und bevor der Tag mit dem Glücksschießen 
auf die Pinata zu Ende ging und jedes Kind einige Süßigkeiten 
bekam, konnten sich die Robin Hoods und Katniss Everdeens der 
neuen Generation mit der ein oder anderen Wurst vom Grill stärken.

Sonstige
Bekanntmachungen

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Peru suchen dringend Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
vom 2.10.2018 bis 8.12.2018.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tele-
fon 0711/625138, Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau 
Obrant unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Vereinsnachrichten / Sonstige Bekanntmachungen

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 8

Das Optimal-Dateiformat  
für ein Plakat/Flyer ist das PDF!

Im PDF sind alle Schriften, Bilder und grafische 
Elemente eingebettet.
Der Druck erfolgt problemlos, alles wird hoch-
auflösend angezeigt.
Bei einem JPG-Format wird die Datei gerastert, 
es bilden sich Pixel, die das Endergebnis 
unscharf erscheinen lassen.
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NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 • 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Flüge mit Emirates (oder gleichwertig)
ab/bis Frankfurt/M. inkl. aller Gebühren

• 30kg Freigepäck zzgl. Handgepäck
• Schiffsreise in der gebuchten Kabinen-
kategorie (7 Übernachtungen)

• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium
Inklusiv-Restaurants und Bistros

• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und

Cocktails aus der Barkarte
• Nespresso-Maschine auf jeder Kabine.
Täglich erhalten Sie einen Kaffee oder
Espresso auf der Kabine kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und
zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- /
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows an Bord
• Qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

NussbaumClub EXTRAs inklusive:
• erfahrene ServicePLUS Reise-

begleitung auf gesamter Reise
• 100,- € Ausflugsguthaben je Kabine

Nicht enthalten / Extrakosten:
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an
Bord sowie nicht inkludierte Getränke •
Kosten für Landausflüge • persönliche
Ausgaben, etc.

2-Bett Balkon Kabine

Buchungs-Code:
NMMS4DXB

Vermittler:
ServicePLUS Reisen GmbH
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

während der gesamten Reise

Anreise mit Emirates Nachtflug
Haustürservice ab 39,- € p.P.

Willkommen an Bord von Mein Schiff 4

Tel. 06203 - 922 133

1 Die aufgeführten Aktionspreise gelten pro Person bei Belegung einer 2-Bett Kabine - Stand 16.08.2018 • Preisschwankungen
sind möglich • Bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis • limitiertes Kontingent • Einzelbelegung +80% • Veranstalter
Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Haustürservice: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg

Kabine / Kategorie Aktionspreis 1

p.P. / 2er Belegung
Katalogpreis

p.P. / 2er Belegung
Erwachsene
im 3. / 4. Bett

2-Bett Innen Kabine (FLEX) 1.645,- € (Kat. A) 1.908,- € 560,- €

2-Bett Außen Kabine (FLEX) 1.745,- € (Kat. A) 1.958,- € 560,- €

2-Bett Balkon Kabine (FLEX) 1.845,- € (Kat. A) 2.218,- € 560,- €
Die Kabinen-Nr. erhalten Sie mit Ihren Reiseunterlagen mitgeteilt. Kabinen mit verbindlicher Kabinen-Nr.
bei Buchung sind gegen Aufpreis in verschiedenen Kategorien buchbar, z.B. Kat. A, wie aufgeführt.

Ihr Reisetermin: 24.03. - 01.04.2019

während der gesamten Reise

Anreise mit Emirates Nachtflug 
Haustürservice ab 39,- € p.P.
Anreise mit Emirates Nachtflug 

Beginnen Sie Ihre Traumkreuzfahrt direkt an Ihrer Haustür mit dem ServicePLUS Reisen
Haustürservice. Preise für Ihre Region / Ort erhalten Sie auf Anfrage sowie auf unserer

Webseite: www.serviceplusreisen.de

TUI Cruises Inklusivleistungen
Haustürservice ab 39,- € p.P.
Anreise mit Emirates Nachtflug 
Haustürservice ab 39,- € p.P.
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Automatische Notbremssysteme, Einparkhilfen, Totwinkelwarner, Spurhalteassistent oder Querverkehrswarner: Sogenannte Fahrer-
assistenzsysteme gehören in immer mehr Neufahrzeugen bereits zur Serienausstattung. Verstärkt wird die große Nachfrage nach den
elektronischen Fahrhelfern durch wachsende Anforderungen.

Dazu zählen unter anderem die
Sicherheitstests für Neufahrzeu-
ge gemäß Euro NCAP sowie das
Ziel der Gesetzgeber, den Stra-
ßenverkehr sicherer zu machen.
Was die Auswahl und Bedie-
nung der diversen Assistenzsys-
teme angeht, ist der Autohändler
der passende Ansprechpartner.

Radarsensorenmessen exakt

Ein wichtiger Orientierungs-
punkt beim Autofahren ist
das vorausfahrende Fahrzeug.
Wie groß ist der Abstand, wie
schnell ist es unterwegs? Was
der Mensch bestenfalls nähe-
rungsweise abschätzen kann,

messen Radarsensoren höchst
exakt bis zu 20-mal pro Sekun-
de. Damit können sie mögliche
Gefahrensituationen wesentlich
schneller und zuverlässiger er-
kennen als der Mensch – und
auf diese Weise das Autofahren
sicherer machen. Denn die Ra-
darsensoren sind die Basis für
eine Vielzahl nützlicher Fahrer-
assistenzsysteme – diese halten
beispielsweise automatisch den
gewünschten Abstand zum Vor-
dermann oder warnen in kriti-
schen Situationen und können
das Auto sogar selbsttätig ab-
bremsen. Die Technik, die bis
vor wenigen Jahren hauptsäch-
lich Modellen der Oberklasse

vorbehalten war, hält nun in
allen Fahrzeugklassen Einzug.
Radarsensoren erkennen Objek-
te auf und neben der Fahrbahn
und messen Geschwindigkeit
und Position in Relation zum
eigenen Fahrzeug. „Diese Daten
müssen absolut verlässlich sein,
damit sie in komplexen Situatio-
nen wie bei automatischen Not-
bremsungen eingesetzt werden
können. Sie werden auch für das
teilautomatisierte und bedingt
automatisierte Fahren der Zu-
kunft benötigt“, erklärt Gerhard
Steiger (Bosch Chassis Systems
Control).

Umfeldinformationen

Heutige Radarsensoren können
nicht nur den vorderen Bereich,
sondern auch den Bereich neben
und schräg hinter dem Fahrzeug
überwachen. So lassen sich zahl-
reiche Fahrerassistenzfunktionen
realisieren – etwa automatische
Notbremssysteme, ACC, Quer-
verkehrswarnungen, Spurwechsel-
assistenten, Linksabbiegeassisten-
ten und Ausstiegswarnungen. Die
Technik bleibt nicht stehen: Um
automatisiert fahren zu können,
werden die Radarsensorenmit hö-
herer Rechenleistung ausgestattet,
sodass sie noch präziser arbeiten.
(djd/Robert BoschGmbH/red)

Foto: iStock/Thinkstock

AUTOHÄNDLER
IN DER REGION

Der Autoschlüssel ist verschwunden. Ein Malheur mit Folgen. Praktisch vorbei sind die Zeiten, als der Schlüsseldienst anhand des zwei-
ten Exemplars schnell und günstig für Ersatz sorgte. Das klappt heute nur noch bei Fahrzeugen mit rein mechanischen Schlössern und
ohneWegfahrsperren.

„In modernen Autoschlüsseln
steckt jede Menge Hightech“, er-
läutert Patrick Pöppl von TÜV
SÜD in München den techni-
schenWandel. „Deshalb müssen
Schlüssel für moderne Fahrzeu-
ge ohne und mit Fernbedienung
über eine Fachwerkstatt beim
Autohersteller geordert und in
der Werkstatt neu codiert wer-
den“, schildert Pöppl seine Er-
fahrungen.

Versicherung informieren
Die Ersatzbeschaffung dauert
erfahrungsgemäß nur wenige
Tage. Wurde der Schlüssel ver-
mutlich gestohlen, sollten die
Schlösser getauscht werden.
„An der Schließung hat sich ja
nichts geändert. Diebe können
zwar nicht die Wegfahrsperre
knacken, sie kommen aber im-
mer noch ins Fahrzeug und an

Wertsachen wie Navi oder Ra-
dio“, begründet der Fachmann
den Mehraufwand. Für Ersatz
und Anlernen benötigt die
Werkstatt den Fahrzeugschein,
falls vorhanden die Schlüssel-
nummer, den Personalausweis
des Fahrzeughalters sowie vor-
handene Codes für die im Fahr-
zeug verbauten Systeme. „Ist der
Schlüssel weg, muss sofort die
Kasko-Versicherung informiert

werden. Selbst dann, wenn die
Fahrt mit dem Zweitschlüssel
weitergeht“, erinnert Pöppl. Das
Fahrzeug könnte mit dem ver-
lorenen oder gestohlenen Tür-
öffner ja wenig später entwendet
oder ausgeräumt werden. In die-
sem Fall riskieren Autobesitzer
aufgrund grober Fahrlässigkeit
Abstriche bei der Entschädi-
gung. (TÜV SÜD/red)

Assistenzsysteme imKommen

Einfachmachenwar gestern
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Dieselskandal hin, neue Mobilitätskonzepte her: Die Lust der
Deutschen auf den eigenen fahrbaren Untersatz ist ungebrochen.
Die Nachfrage nach Neuwagen ist doppelt so hoch wie die nach
Gebrauchten: Zwei von drei Deutschen, die einen Autokauf pla-
nen, möchten sich einen Neuwagen anschaffen – einen Gebrauch-
ten strebt ein Drittel an.

Die fahrbaren Untersätze dür-
fen auch gern etwas mehr kos-
ten. 30 % der Autokäufer in spe
wollen zwischen 12.500 und
25.000 Euro ausgeben. Insge-
samt hat sich die Anschaffungs-
neigung der Deutschen in Bezug
auf Automobile recht stabil ge-
halten. Das zeigt der Credit-
Plus-Verbraucherindex, für den
das Marktforschungsinstitut To-
luna 2.000 Deutsche befragt hat.

Langsam zur Höchstleistung

Früher musste ein Neuwa-
gen üblicherweise nach rund
1000 km der Werkstatt schon
wieder Hallo sagen, um das Ein-
fahr- gegen Langzeit-Öl auszu-
tauschen. Mit dem Ölwechsel
wurde gröberer Metallabrieb
aus dem Motor entfernt. Heut-
zutage ist dies dank exakter ge-
fertigter Motoren nicht mehr
notwendig. Allerdings gilt nach
wie vor, dass Neuwagen circa die
ersten 1000 km nichtmit Vollgas
gefahren werden sollten. Denn
trotz verbesserter Zylinderober-
flächen – richtig eben sind diese
bei Neuwagen doch noch nicht.
Lang: „Wer gleich Vollgas fährt,
riskiert, dass die Zylinderober-
flächen nicht geglättet, sondern
großflächig abgetragen werden.“
Dies kann zur Folge haben, dass
der Ölverbrauch mit der Zeit
deutlich über die vom Herstel-
ler angegebene Menge ansteigt
und die Lebensdauer desMotors
verringert wird. Doch nicht nur

beim Motor sollte man etwas
Geduld aufbringen. Auch die
Reifen haften erst nach einigen
Kilometern richtig griffig. „Die
Einfahrstrecke liegt bei rund
150 km und rührt daher, dass
Reifen im Neuzustand noch von
einemTrennmittel umhüllt sind,
das es erlaubt, den Reifen besser
aus der Form zu lösen, in der
er vulkanisiert wurde“, erläutert
der Fachmann. Dieses Trenn-
mittel muss zunächst durch All-
tagseinsatz abgefahren werden.

Vorausschauende Fahrweise

Ebenso wie Reifen und Stoß-
dämpfer benötigen die Bremsen
von Neuwagen etwas Einfahr-
zeit. Erst wenn sich Beläge und
Scheiben aufeinander eingespielt
haben, verzögern sie wirklich
optimal und richtig dosiert. „Bei
Neuwagen ist aus diesem Grund
eine vorausschauende Fahr-
weise ganz besonders wichtig“,
legt der TÜV-Sachverständige
allen Neuwagenbesitzern ans
Herz. Mittlere Verzögerungen
aus nicht zu hohem Tempo ver-
kürzen den Anpassungsprozess.
Darauf sollte immer eine Ab-
kühlphase im Fahrtwind folgen.
Abkühlung ist auch das Stich-
wort für ein langes, gesundes
Motorenleben: „Dem Turbo-
lader sollte nach einer längeren
Volllast-Fahrt eine lastarme
Abkühlphase im Fahrtwind ge-
gönnt werden.“ (TÜV SÜD/
dpp-AutoReporter/wpr red)

Neuwagen sind gefragt

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Moderne Autos bieten heute maximale Sicherheit für ihre In-
sassen. Doch dies erschwert mitunter Einsatzkräften nach einem
möglichen Unfall die nötige Hilfe. „Oft ist nicht bekannt, wo an
der Karosserie Schere oder Spreizer gefahrlos und effektiv anzu-
setzen sind“, weiß Eberhard Lang von TÜV SÜD.“

Rettungskarten
Abhilfe schaffen so genannte
Rettungskarten. „Auf diesen
Karten sind sämtliche relevan-
ten technischen Fahrzeugbe-
standteile sowie geeignete An-
satzstellen für Rettungsgeräte
verzeichnet”, erläutert der TÜV
SÜD-Fachmann. Ganz beson-
ders wichtig sind diese Hinweise
bei Hybrid- oder Elektrofahr-
zeugen. Ebenfalls stellen mo-
derne Autos mit vielen Airbag-
systemen oder mit alternativen
Antrieben bei Rettungsarbeiten
besondere Anforderungen an
die Retter dar. Es muss eine be-
stimmte Vorgehensweise beach-
tet werden und häufig sind die
neuen Techniken bei Rettern im
Detail noch gar nicht bekannt.

Rettungsdatenblatt über das
Kennzeichen ermitteln
Die Idee stammt ursprünglich
vom ADAC, inzwischen bieten
alle Hersteller und Importeure
standardisierte Rettungskarten
an und sind für Inhalt und Dar-
stellung selbst verantwortlich.
„Für Feuerwehren beispielswei-
se ist es vor Ort teils eine enorme
Herausforderung zu erkennen,
wo befinden sich die Batterie
und der Kraftstofftank“, schil-
dert Lang seine Erfahrungen. Im
optimalen Fall kann die Feuer-
wehrleitstelle über das Fahr-
zeugkennzeichen das richtige
Rettungsdatenblatt abrufen und
den Einsatzkräften vor Ort über-
mitteln. (TÜV SÜD/red)

Helfer für die Helfer

Foto: overcrew/iStock/Thinkstock

„Maschinen machen weniger Fehler als Menschen. Autonome und
vernetzte Fahrzeuge können zumehr Sicherheit auf den Straßenbei-
tragen und Unfälle verhindern. Und noch mehr: In Zukunft wird es
keine Staus mehr geben, denn die Automatisierung führt zu einem
perfekten Verkehrsfluss. Auch die Zahl der Brems- und Beschleuni-
gungsmanövernimmtab.Dasheißt:WenigerSchadstoffausstoß,we-
nigerUnfälle,weniger Staus,mehrUmweltschutz,mehrFahrkomfort.
Die riesigeMenge anDaten, die nicht Insassen, sondern auchdieAu-
tos selbstuntereinander austauschen, erfordert einegroßeBandbrei-
te, die der neue Mobilfunkstandard 5G zur Verfügung stellen kann,“
prognostiziert Steve Mollenkopf, Geschäftsführer des Halbleiterher-
stellers Qualcomm. (dpp-AutoReporter/wpr/red)

Autonomes Fahren
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Automatische Notbremssysteme, Einparkhilfen, Totwinkelwarner, Spurhalteassistent oder Querverkehrswarner: Sogenannte Fahrer-
assistenzsysteme gehören in immer mehr Neufahrzeugen bereits zur Serienausstattung. Verstärkt wird die große Nachfrage nach den
elektronischen Fahrhelfern durch wachsende Anforderungen.

Dazu zählen unter anderem die
Sicherheitstests für Neufahrzeu-
ge gemäß Euro NCAP sowie das
Ziel der Gesetzgeber, den Stra-
ßenverkehr sicherer zu machen.
Was die Auswahl und Bedie-
nung der diversen Assistenzsys-
teme angeht, ist der Autohändler
der passende Ansprechpartner.

Radarsensorenmessen exakt

Ein wichtiger Orientierungs-
punkt beim Autofahren ist
das vorausfahrende Fahrzeug.
Wie groß ist der Abstand, wie
schnell ist es unterwegs? Was
der Mensch bestenfalls nähe-
rungsweise abschätzen kann,

messen Radarsensoren höchst
exakt bis zu 20-mal pro Sekun-
de. Damit können sie mögliche
Gefahrensituationen wesentlich
schneller und zuverlässiger er-
kennen als der Mensch – und
auf diese Weise das Autofahren
sicherer machen. Denn die Ra-
darsensoren sind die Basis für
eine Vielzahl nützlicher Fahrer-
assistenzsysteme – diese halten
beispielsweise automatisch den
gewünschten Abstand zum Vor-
dermann oder warnen in kriti-
schen Situationen und können
das Auto sogar selbsttätig ab-
bremsen. Die Technik, die bis
vor wenigen Jahren hauptsäch-
lich Modellen der Oberklasse

vorbehalten war, hält nun in
allen Fahrzeugklassen Einzug.
Radarsensoren erkennen Objek-
te auf und neben der Fahrbahn
und messen Geschwindigkeit
und Position in Relation zum
eigenen Fahrzeug. „Diese Daten
müssen absolut verlässlich sein,
damit sie in komplexen Situatio-
nen wie bei automatischen Not-
bremsungen eingesetzt werden
können. Sie werden auch für das
teilautomatisierte und bedingt
automatisierte Fahren der Zu-
kunft benötigt“, erklärt Gerhard
Steiger (Bosch Chassis Systems
Control).

Umfeldinformationen

Heutige Radarsensoren können
nicht nur den vorderen Bereich,
sondern auch den Bereich neben
und schräg hinter dem Fahrzeug
überwachen. So lassen sich zahl-
reiche Fahrerassistenzfunktionen
realisieren – etwa automatische
Notbremssysteme, ACC, Quer-
verkehrswarnungen, Spurwechsel-
assistenten, Linksabbiegeassisten-
ten und Ausstiegswarnungen. Die
Technik bleibt nicht stehen: Um
automatisiert fahren zu können,
werden die Radarsensorenmit hö-
herer Rechenleistung ausgestattet,
sodass sie noch präziser arbeiten.
(djd/Robert BoschGmbH/red)
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AUTOHÄNDLER
IN DER REGION

Der Autoschlüssel ist verschwunden. Ein Malheur mit Folgen. Praktisch vorbei sind die Zeiten, als der Schlüsseldienst anhand des zwei-
ten Exemplars schnell und günstig für Ersatz sorgte. Das klappt heute nur noch bei Fahrzeugen mit rein mechanischen Schlössern und
ohneWegfahrsperren.

„In modernen Autoschlüsseln
steckt jede Menge Hightech“, er-
läutert Patrick Pöppl von TÜV
SÜD in München den techni-
schenWandel. „Deshalb müssen
Schlüssel für moderne Fahrzeu-
ge ohne und mit Fernbedienung
über eine Fachwerkstatt beim
Autohersteller geordert und in
der Werkstatt neu codiert wer-
den“, schildert Pöppl seine Er-
fahrungen.

Versicherung informieren
Die Ersatzbeschaffung dauert
erfahrungsgemäß nur wenige
Tage. Wurde der Schlüssel ver-
mutlich gestohlen, sollten die
Schlösser getauscht werden.
„An der Schließung hat sich ja
nichts geändert. Diebe können
zwar nicht die Wegfahrsperre
knacken, sie kommen aber im-
mer noch ins Fahrzeug und an

Wertsachen wie Navi oder Ra-
dio“, begründet der Fachmann
den Mehraufwand. Für Ersatz
und Anlernen benötigt die
Werkstatt den Fahrzeugschein,
falls vorhanden die Schlüssel-
nummer, den Personalausweis
des Fahrzeughalters sowie vor-
handene Codes für die im Fahr-
zeug verbauten Systeme. „Ist der
Schlüssel weg, muss sofort die
Kasko-Versicherung informiert

werden. Selbst dann, wenn die
Fahrt mit dem Zweitschlüssel
weitergeht“, erinnert Pöppl. Das
Fahrzeug könnte mit dem ver-
lorenen oder gestohlenen Tür-
öffner ja wenig später entwendet
oder ausgeräumt werden. In die-
sem Fall riskieren Autobesitzer
aufgrund grober Fahrlässigkeit
Abstriche bei der Entschädi-
gung. (TÜV SÜD/red)

Assistenzsysteme imKommen

Einfachmachenwar gestern
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Dieselskandal hin, neue Mobilitätskonzepte her: Die Lust der
Deutschen auf den eigenen fahrbaren Untersatz ist ungebrochen.
Die Nachfrage nach Neuwagen ist doppelt so hoch wie die nach
Gebrauchten: Zwei von drei Deutschen, die einen Autokauf pla-
nen, möchten sich einen Neuwagen anschaffen – einen Gebrauch-
ten strebt ein Drittel an.

Die fahrbaren Untersätze dür-
fen auch gern etwas mehr kos-
ten. 30 % der Autokäufer in spe
wollen zwischen 12.500 und
25.000 Euro ausgeben. Insge-
samt hat sich die Anschaffungs-
neigung der Deutschen in Bezug
auf Automobile recht stabil ge-
halten. Das zeigt der Credit-
Plus-Verbraucherindex, für den
das Marktforschungsinstitut To-
luna 2.000 Deutsche befragt hat.

Langsam zur Höchstleistung

Früher musste ein Neuwa-
gen üblicherweise nach rund
1000 km der Werkstatt schon
wieder Hallo sagen, um das Ein-
fahr- gegen Langzeit-Öl auszu-
tauschen. Mit dem Ölwechsel
wurde gröberer Metallabrieb
aus dem Motor entfernt. Heut-
zutage ist dies dank exakter ge-
fertigter Motoren nicht mehr
notwendig. Allerdings gilt nach
wie vor, dass Neuwagen circa die
ersten 1000 km nichtmit Vollgas
gefahren werden sollten. Denn
trotz verbesserter Zylinderober-
flächen – richtig eben sind diese
bei Neuwagen doch noch nicht.
Lang: „Wer gleich Vollgas fährt,
riskiert, dass die Zylinderober-
flächen nicht geglättet, sondern
großflächig abgetragen werden.“
Dies kann zur Folge haben, dass
der Ölverbrauch mit der Zeit
deutlich über die vom Herstel-
ler angegebene Menge ansteigt
und die Lebensdauer desMotors
verringert wird. Doch nicht nur

beim Motor sollte man etwas
Geduld aufbringen. Auch die
Reifen haften erst nach einigen
Kilometern richtig griffig. „Die
Einfahrstrecke liegt bei rund
150 km und rührt daher, dass
Reifen im Neuzustand noch von
einemTrennmittel umhüllt sind,
das es erlaubt, den Reifen besser
aus der Form zu lösen, in der
er vulkanisiert wurde“, erläutert
der Fachmann. Dieses Trenn-
mittel muss zunächst durch All-
tagseinsatz abgefahren werden.

Vorausschauende Fahrweise

Ebenso wie Reifen und Stoß-
dämpfer benötigen die Bremsen
von Neuwagen etwas Einfahr-
zeit. Erst wenn sich Beläge und
Scheiben aufeinander eingespielt
haben, verzögern sie wirklich
optimal und richtig dosiert. „Bei
Neuwagen ist aus diesem Grund
eine vorausschauende Fahr-
weise ganz besonders wichtig“,
legt der TÜV-Sachverständige
allen Neuwagenbesitzern ans
Herz. Mittlere Verzögerungen
aus nicht zu hohem Tempo ver-
kürzen den Anpassungsprozess.
Darauf sollte immer eine Ab-
kühlphase im Fahrtwind folgen.
Abkühlung ist auch das Stich-
wort für ein langes, gesundes
Motorenleben: „Dem Turbo-
lader sollte nach einer längeren
Volllast-Fahrt eine lastarme
Abkühlphase im Fahrtwind ge-
gönnt werden.“ (TÜV SÜD/
dpp-AutoReporter/wpr red)

Neuwagen sind gefragt

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Moderne Autos bieten heute maximale Sicherheit für ihre In-
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VERMIETUNGTRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

6 x 2 Eintrittskarten für die Palmenoase im Badeparadies
Schwarzwald gewinnen.Weitere Informationen unter
www.badeparadies-schwarzwald.de

Schicken Sie die Antwort auf die Gewinnspielfrage und Ihre voll-
ständigen Adressdaten bitte an marketing@nussbaummedien.de**

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 16.09.2018

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Tickets gewinnen? Beantworten Sie einfach diese Frage:
Wie viele echte Palmen gibt es in der Palmenoase?

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.

6 x 2 Eintrittskarten für die
Palmenoase gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Baufertige Doppelhaushälfte
bei Heidelberg in Feldrandlage von privat zu vermieten
Die im Oktober 2018 bezugsfertige und massiv gebaute Doppel-
haus-Hälfte liegt in einem Neubaugebiet in Feldrandlage am
Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot, OT St. Leon. Das Grundstück
(ca. 2,7 Ar) bietet eine Terrasse und einen schön angelegten
Gartenbereich mit automatischer Bewässerung und Gartenbe-
leuchtung. Gesamt-Wohnfläche: ca. 200 m2.
Extras: Aufzug, Fußbodenheizung, hochwertiges Eichenholzparkett,
helle Fliesen, Tageslicht-Bäder, hochwertige Sanitärausstattung,
elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung
Gesamtmiete: € 2.500 zzgl. NKVZ

Anfragen (keine Makler) bitte direkt an:
schaetzle@gsvertrieb.de · Telefon 0173-6869563

1. Online www.schlem-
merblock.de/Vorteils-
code

2. Vorteilscode„Nuss-
baumClub“ eingeben

3. gewünschten Schlem-
merblock suchen

4. nur 50% zahlen (bspw.
17,45 € statt 34,90 €)

„KannmandenSchlemmer-
block direkt über den Verlag
beziehen oder sogar im Ver-
lag per Telefon bestellen?“

Nein, das geht leider nicht.
Um den Schlemmerblock
zu erhalten, müssen Sie auf

der Homepage des Anbie-
ters, also der Schlemmer-
block Marketing GmbH,
den oben angegebenen
Code angeben. Andere Vor-
gehensweisen sind nicht
möglich.

Bei Fragen zum Inhalt
des Schlemmerblockes,
Unklarheiten oder Prob-
lemen bei der Bestellung
setzen Sie sich bitte di-
rekt mit dem Anbieter in
Verbindung. Der Verlag
hat leider keinen direkten
Zugriff zu den Buchungs-
systemen der Partner.

MUSTE
R

Der Schlemmerblock – 50% sparen!

Viele Leser fragen uns, wie man den vergünstigten
Schlemmerblock beziehen kann. Den genauen Bestell-
vorgang habenwir in der Anzeige, die regelmäßig in den
Mitteilungsblättern erscheint, beschrieben:

www.nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Select GmbH
Eisenbahnstraße 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de
www.select-gmbh.de

PERSONAL-
VERMITTLUNG

Für unseren Kunden aus dem RaumMosbach suchen wir zur
direkten Personalvermittlung:

› Kaufmännische Mitarbeiter
Finanzbuchhaltung (m/w)

Ihre Tätigkeiten:
• Sie sind verantwortlich für die Debitoren- und Kreditoren-

buchhaltung
• Sie übernehmen Aufgaben im Bereich Sachkonten (z.B. Banken)
• Sie veranlassen Meldungen an Behörden, wie z. B. Zahlungs-

verkehr im innergemeinschaftlichen Verkehr
• Sie erfassen Zeitkonten für die Personalabrechnung

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im

kaufmännischen Bereich, sowie über sehr gute Fachkenntnisse
in der Finanzbuchhaltung

• Sie haben erste Kenntnisse im Bereich Umsatzsteuer
• Den sicheren Umgang mit MS-Office setzen wir voraus
• Wünschenswert wäre erste Erfahrung im Umgang mit einem

ERP-System, Datev oder vergleichbar

Über Ihre aussagefähige Bewerbungmit Angabe von Gehaltsvor-
stellung und frühestmöglichem Eintrittstermin freuen wir uns.

Zuverlässige Aushilfe für
Hausmeistertätigkeiten (Gartenpflege, Winterdienst, Reini-
gungsarbeiten, etc.) für 3-Familienmietshaus in Haßmers-
heim gesucht. Mail an: Aushilfe-Hassmersheim@web.de

Foto: Thinkstock/AdamGregor
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in der Finanzbuchhaltung

• Sie haben erste Kenntnisse im Bereich Umsatzsteuer
• Den sicheren Umgang mit MS-Office setzen wir voraus
• Wünschenswert wäre erste Erfahrung im Umgang mit einem

ERP-System, Datev oder vergleichbar

Über Ihre aussagefähige Bewerbungmit Angabe von Gehaltsvor-
stellung und frühestmöglichem Eintrittstermin freuen wir uns.

Zuverlässige Aushilfe für
Hausmeistertätigkeiten (Gartenpflege, Winterdienst, Reini-
gungsarbeiten, etc.) für 3-Familienmietshaus in Haßmers-
heim gesucht. Mail an: Aushilfe-Hassmersheim@web.de

Foto: Thinkstock/AdamGregor
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IMMOBILIEN

UNTERRICHT

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führungen

jeweils um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 01.09. und 15.09.2018

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Nachhilfeunterricht alle Schularten, Klassen und Fächer! Förderung bei

LRS/ Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung!
Jetzt ans neue Schuljahr denken und

buchen !buchen !
Montag 3.9. – Freitag 7.9. (täglich 2 oder 4 Stunden)

Alle Fächer, Lerntechnik, Konzentrationstraining,
Latein Tagesmodule am Sa 8.9. und Sonntag 9.9.2018

Einzelunterricht während der Ferien nach Verfügbarkeit möglich.

Weitere Infos unter: www.privatunterrichtpirsch.de
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!

0711 400 544 0
Königstraße 62 | 70173 Stuttgart | Telefon 0711 400 544 0 | Fax 0711 400 544 33 | www.koenigskinder.de | info@koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorge-
merkten Kunden u.a. von Daimler, Porsche und
Bosch oder einfach direkt an uns. Wir bieten Ihnen
eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Immobilie!

Königstraße 62 | 70173 Stuttgart | Telefon 0711 400 544 0 | Fax 0711 400 544 33 | www.koenigskinder.de | info@koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorge-
merkten Kunden u.a. von Daimler, Porsche und 

Wir bieten Ihnen 
4 Wochen.

Ansprechpartner:
Dr. Barth

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

VOR ORT IN STUTTGART
UND UMGEBUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!


